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Europa in meiner Region entdecken
Die etwas andere Tour entlang von EU-Projekten in Villach

Lernen Sie Villach von einer anderen 
Seite kennen! Der hier eingezeichnete 
Weg mag vielleicht nicht an den größten 
Hauptsehenswürdigkeiten der Stadt 
vorbeiführen, er ermöglicht aber einen 
ganz neuen und ungewöhnlichen Blick 
auf die Stadt. Sie passieren innovative 
und zukunftsträchtige Projekte, die von 
der Europäischen Union (ko)finanziert 
werden oder wurden. 

Villach zeichnet sich durch seine Nähe 
zu Italien und Slowenien aus, was sich 
in spannenden grenzüberschreitenden 
Kooperationen niederschlägt. Drei dieser 
Projektkooperationen lernen Sie beim 
Rundgang kennen. 

Klimaschutz ist eines der größten Ziele 
der Europäischen Union. Mehrere Le-
bensmittel-Filialen in Villach wurden 

dank EU-Mitteln klimafit gemacht. Viel-
leicht auch bei Ihnen ums Eck! Qualifi
zierung und Beschäftigungsprojekte 
sind wiederum ein wichtiger Beitrag der 
EU, um allen Menschen in Villach glei-
che Chance am Arbeitsmarkt zu geben.

Aber auch Sie persönlich profieren direkt 
von EU-finanzierten Projekten in Villach, 
wenn Sie sich eine Auszeit im Natur-

park Dobratsch oder auf dem Familien-
Erlebnisweg Fuchsfährte gönnen. 

Begeben Sie sich auf Entdeckungsreise 
und erfahren Sie mehr darüber, wie Sie 
und ich, wie Kärnten und schlussendlich 
ganz Österreich von EU-Förderungen 
profitieren. 

Nähere Information unter www.europa-in-meiner-region.at
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	 Europäischer Sozialfonds

	
Europäischer Fonds für regionale 
Entwicklung

	 Europäischer Fonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raums

	
Grenzüberschreitende & trans
nationale Projekte

Länge der Route: ca. 10 km

100 m
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Europa in meiner Region 
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www.europa-in-meiner-region.at

Silicon Austria Labs forscht an Technologien im Bereich 
elektronikbasierter Systeme. Im 300m² großen Rein­
raum arbeiten Forscher*innen an innovativen Sensor­
anwendungen, im Projekt „Smarter Leichtbau“ werden 
Sensoren auf Naturmaterialien gedruckt, um elektro­
nische Komponenten „grüner“ zu machen.

Smarter  
Leichtbau 4.0 
Silicon Austria Labs 
GmbH, FH Kärnten
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Europastraße 12, 9500 Villach
www.silicon-austria-labs.com
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H2GreenTECH – Grüne Zukunft mit Wasserstofftechno­
logien: Grenzüberschreitende Forschungskapazitäten 
für hochentwickelte Wasserstofftechnologien werden im 
Raum Österreich-Slowenien durch dieses Projekt gestärkt. 
Synergien zwischen sechs Partnern entstehen durch Ein­
bindung von Unternehmen, Forschungszentren, Hochschu­
len und Politik um CO2-arme Technologien 
zu verbreiten und weiter zu entwickeln.

H2GreenTECH
Fachhochschule  
Kärnten
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Europastraße 4, 9500 Villach
www.fh-kaernten.at
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Das Projekt bietet Beschäftigungsangebote im nieder­
schwelligen Bereich und kann mit dem Überbegriff 
„ReUse“ beschrieben werden. Die Arbeitsbereiche um­
fassen die Wieder- und Weiterverwendung von Möbeln, 
Elektrogeräten und Lebensmitteln. Nach dem Grundsatz 
„Wiederverwenden statt Wegwerfen“ leistet das Projekt 
einen wichtigen Beitrag zur Abfallver­
meidung und Ressourcenschonung.

Re-Use: sozial  
und grün
Arbeitsgemeinschaft 
für Sozialbetreuung in 
Villach – ARGE SOZIAL 
VILLACH
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Klagenfurter Straße 38, 9500 Villach
www.arge-sozial-villach.at
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Infineon Austria entwickelt und produziert Leistungs­
halbleiter, die als digitales Herzstück in vielen elektro­
nischen Geräten weltweit zu finden sind. Sie erhöhen die 
Energieeffizienz und senken den Stromverbrauch. In den 
EFRE Projekten forscht Infineon an den nächsten Energie­
sparchip Generationen – sie sind ein Turbo für E-Mobili­
tät, ultraschnelles Laden oder erneuerbare 
Energien.

Neue 
Energiesparchips
Infineon Technologies 
Austria AG
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Siemensstraße 2, 9500 Villach
www.infineon.com/austria
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Im INTERREG-Projekt RETINA vernetzen sich österrei­
chische und slowenische Forschungsinstitutionen, um 
an neuen Materialien zu forschen. Unternehmen können 
das Know-how und die Infrastruktur gezielt und kosten­
los nutzen.

Forschungs­
netzwerk RETINA
Silicon Austria Labs 
GmbH,  
Universität  
Nova Gorica 
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Europastraße 12, 9500 Villach
www.silicon-austria.labs.com
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Ein großes Ziel der Europäischen Union ist die Einspa­
rung von CO2 in allen Bereichen der Wirtschaft. Nach­
haltigkeit und Energieeffizienz ist auch der Handelskette 
SPAR ein großes Anliegen. So wurden in Villach mehrere 
Filialen, unter anderem jene in der Dreschnigstraße, 
mit EFRE-Mitteln klimafit gemacht: Die neue, umwelt­
freundliche Kälteanlage spart 54 Tonnen 
CO2-Äquivalente pro Jahr ein.

Effiziente  
Energienutzung
SPAR Österreichische 
Warenhandels-AG
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Dreschnigstraße 34, 9500 Villach
www.spar.at
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Die Kärntner Volkshochschulen setzen seit Jänner 2021 
das vom ESF und Land Kärnten geförderte Projekt „FEM- 
Frauen entfalten Möglichkeiten“ um. Das Projekt unter­
stützt Frauen, die sich weiterbilden, beruflich neu orien­
tieren oder wieder ins Berufsleben einsteigen möchten 
und bietet dazu direkt vor Ort und online ein breit 
gefächertes, kostenloses Bildungs- und 
Qualifizierungsprogramm an.

Frauen entfalten 
Möglichkeiten
Die Kärntner 
Volkshochschulen
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Widmanngasse 11, 9500 Villach
www.vhsktn.at
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In den Projekten Expedire und Go Med wird das Arbeiten 
und Leben mit den Nachbarn Slowenien und Frankreich 
neu betrachtet. Beim Projekt Expedire hatten Unterneh­
men die Möglichkeit den Markt Richtung Slowenien oder 
Kärnten/Steiermark auszudehen und erste Schritte in 
den Export zu setzen. Im Projekt GoMed werden Produkte 
für die Lebensmittelindustrie erstmals in 
den französischen Markt eingeführt. 

Arbeiten und 
Leben mit 
Nachbarn 
Ortner Reinraumtechnik 
GmbH
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Uferweg 7, 9500 Villach
www.ortner-group.com

©
 O

rtn
er

 /
 iS

to
ck

 5
24

88
10

30

Die Fachhochschule Kärnten setzt EU-Projekte in unter­
schiedlichsten Bereichen um. Wie z.B. die Forschung an 
einer Mensch-Roboter-Schnittstelle, welche eine effi­
ziente und sichere Zusammenarbeit ermöglicht. Oder die 
professionelle Begleitung von GründerInnen, die sich mit 
innovativen Produktideen selbständig machen möchten.

Innovative 
Forschung & 
Gründungs­
beratung
Fachhochschule  
Kärnten
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Europastraße 4, 9500 Villach
www.fh-kaernten.at
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Der Naturpark Dobratsch beherbergt viele seltene Tier- 
und Pflanzenarten. Um die Bedeutung dieses besonderen 
Naturraums in der Bevölkerung und bei Gästen stärker 
zu verankern, wurde in Schulprojekten eine Wander­
ausstellung mit den 30 interessantesten und seltensten 
Tieren und Pflanzen entwickelt. Die Ausstellung holt den 
Naturpark „ins Tal“ und schafft Bewusst­
sein für den Naturschutz.

Lebensraum 
Naturpark 
Dobratsch
Verein Naturpark 
Dobratsch
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Klagenfurter Straße 66, 9500 Villach
www.naturparkdobratsch.at/de
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Das von ESF und Land Kärnten geförderte Projekt A:Life 
2.0 begleitet Menschen mit Fluchtbiographie in Ausbil­
dungs- und Arbeitsverhältnisse am Kärntner Arbeits­
markt. Es bietet Schulung, Praktika und darüber hinaus 
sozialpädagogische Begleitung auch während der ersten 
Monate am neuen Arbeitsplatz.

Asyl & Lehre in 
Kärnten
Diakonie de La Tour 
gemeinnützige Betriebs-
gesellschaft m.b.H.

9

Wilhelm-Hohenheim-Straße 3, 9500 Villach
www.diakonie-delatour.at
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Die Fuchsfährte ist ein von der EU (LEADER) geförderter 
Familien-Erlebnisweg für Kinder mit acht lustigen Aben­
teuerstationen zur Flora und Fauna der Region und einer 
kindgerechten Geschichte zum kleinen Fuchs Fidelius. 
Die Spielstationen und die Geschichte sind dreisprachig 
(Slowenisch, Italienisch und Deutsch) ausgeführt.

Fuchsfährte 
Region Villach 
Tourismus GmbH
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Peraustraße 32, 9500 Villach
www.visitvillach.at
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Die Produktion dieser Broschüre wird aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds kofinanziert.

„Europa in meiner Region entdecken“ ist eine 
Kooperation der Europäischen Struktur- und 
Investitionsfonds in Österreich.

Nähere Informationen zu EU-Förderungen  
in Kärnten:
Amt der Kärntner Landesregierung
Abteilung 1 – Europäische und internationale 
Angelegenheiten
Mießtaler Straße 1, 9021 Klagenfurt
T 050 536-10133
abt1.eu-post@ktn.gv.at


